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· Reader zum Kurs („Einführung in das politische System der Bundesrepublik Deutschland”, Teil 2: Regierungssystem und politische Akteure der Bundesrepublik Deutschland), Texte von Rudzio (1996) und Roemmele, in: Klein (2000)

· Sontheimer/ Bleek (2002): Grundzüge des politischen Systems Deutschlands. BPB, Bonn. 

· Hesselberger, Dieter (1995): Das Grundgesetz. Kommentar für die politische Bildung. BPB, Bonn.
Thema Bundesregierung als politisches Führungsorgan (Rudzio)
1. Welche zwei Funktionen hat die Parlamentarische Regierung?

......................................................................................................

.......................................................................................................

2. Wie werden die Kompetenzen der Bundesregierung durch das Kanzler-, Kabinetts- und Ressortprinzip aufgeteilt?

3. Was versteht man unter der „Richtlinienkompetenz des Kanzlers“?

4. Wie setzt sich das Bundeskabinett zusammen und wovon hängt sein realer Spielraum im politischen Geschehen ab?

5. Welche typischen Gruppen innerhalb der Partei gibt es bei CDU und SPD?

Postmoderne Wahlkampftechnologien (Roemmele)
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